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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 25. Marienwerder, den 20. Juni 1883. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ Reichsgeſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. der Sozialdemokratie vom 21. Oktober 1878 verboten. 


; Dees e Leipzig, den 6. Juni 1883. 
1) Die von dem Druckereibeſitzer G. A. Mönd zu e S 
Gaarden bei Kiel herausgegebene periodiſche Druck⸗ Königliche Kreishauptmannſchaft. 


ſchrift: Graf zu Münſter. 
eu „Humoriſtiſch⸗Satiriſches Verordnungen und Bekanntmachungen 
iſt als eine Fortſetzung des von uns unter dem 6. der Central⸗Behörden. 
März cr. verbotenen humoriſtiſch⸗ſatiriſchen Wochen⸗ 4) Bekanntmachung, 
blatts „Kieler Stichling“ auf Grund des § 11 des] Einführung des Poſtanweiſungsverkehrs mit Canada. 
Reichsgeſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen Bom 1. Juli d. Js. ab können nach Cana da 
der Sozialdemokratie vom 21. Oktober 1878 heute von durch die deutſchen Poſtanſtalten Zahlungen bis zum 
uns verboten worden. Betrage von 210 Mark im Wege der Poſtanweiſung 
Schleswig, den 4. Juni 1883. vermittelt werden. Die Einzahlung erfolgt unter An⸗ 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. wendung des für den internationalen Verkehr vorge⸗ 
Hanſſen. ſchriebenen Poſtanweiſungs⸗Formulars. Der einzuzah⸗ 


2) Auf Grund der 8 11 und 12 des Reichsgeſetes lende Betrag iſt auf dem Formular in amerikaniſcher 
11000 u mt) annaden di 
demokratie vom 21. Oktober 1878 wird das ohne An⸗ ſekungs ene eg Die Gehl beſragt 
gabe des Verfaſſers und Druckers in polniſcher Sprache 9% ; a 


HEN ST 2 für j Mar inen Theil von 20 M. 
in Krakau erſchienene, mit der Ueberſchrift: 20 H. für je 20 Mark oder einen Th 1 . 
„Odezwa Socyalistow E zachodniej zum Mindeſten jedoch 0 f. Die Poſtanweiſung muß 
Galieyis den Namen und wenigſtens den Anfangsbuchſtaben 


8 Lt dan Praun. Kranz eines Vornamens, bezw. die Bezeichnung der Firma des 
Mn a) d Empfängers, ſowie den Ks 155 Hinzu⸗ 
von dem unterzeichneten Regierungs ⸗Präſidenten hier⸗ fügung der Provinz und des Kreiſes (county), in welchen 


durch verboten. derſelbe belegen iſt, enthalten. In ähnlicher Weiſe iſt 
Breslau, den 6. Juni 1883 auf dem Abſchnitte der Poſtanweiſung der Abſender 

Der Königliche Regierungs⸗Präſident zu bezeichnen. Zu weiteren Mittheilungen darf weder 

J. B.: Goeſ chel. ; die Poſtanweiſung noch der Abſchnitt derſelben benutzt 


3) Die Königliche Kreis : werden. Von der erfolgten Einzahlung des Betrages 
»it : E E di Empfänger eins ber free ot Be 
betitelt: ſonderer Benachrichtigungsſchreiben in Kenntniß 


„Protokoll über den Kongreß der deutſchen zu ën, 


Sozialdemokratie in Kopenhagen. Abge⸗ Berlin W., den 8. Juni 1883. 
halten vom 29. März bis 2. April 1883. SH Der nnen em Reichs⸗Poſtamts. 
gen ürich, Druck der Schweizeriſchen Genoſſen⸗ tephan. 
K Teaſtsbuchdruckerei, 1883%, 5 Bekanntmachung. ` 
eren SEE von Seite 6 beginnend bis Seite 34 Zeile 5 Vom 1. Juli d. J. ab können bis auf Weiteres 
von oben mit dem 


* emjenigen der durch Bekanntmachung des die Zinsſcheine ſämmtlicher Preußiſcher Staatsſchuld⸗ 
eise „Poligei⸗Präſidiums zu Berlin vom 10. Mai dng, nen außer bei der Si e ige: 
ds E: 100 des Deutſchen Reichs⸗Anuzeigers vom kaſſe, den Regierungs- und Bezirkshauptkaſſen, der 
Jahre 1883 — verbotenen nichtperiodiſchen Druckſchrift: Kreiskaſſe in Frankfurt am Main und den betreffenden 
»Brototoll des Kongreſſes der deulſchen Sozialdemokratie Kaſſen der direkten und indirekten Steuerverwaltung, 
e Kopenhagen (vom 29. März bis 2. April 1883)“ auch bei der hieſigen Reichsbankhauptkaſſe, bei mm: 

ereinſtimmt, auf Grund von 88 11 und 12 des lichen innerhalb und außerhalb des Preußiſchen Staats; 

Aus gegeben in Marienwerder den 21. Juui 1883. 
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gebietes belegenen Reichsbankhauptſtellen und Reichs⸗ gerung entſtehenden Unkoſten verpflichten, ſie erhalten 
bankſtellen, ſowie bei den Reichsbankkommanditen in gegen Zahlung von 2 Mark einen ſogenannten, mit 
Cöslin und Inſterburg zur Einlöſung gebracht werden. einer Kontrollnummer verſehenen Garantieſchein. 

Die Zinsſcheine ſind zu dem Zwecke, nach den Da es ſich hier jedenfalls um eine Uebervorthei⸗ 
einzelnen Schuldgattungen und Werthabſchnitten geord⸗ lung der Abonnenten handelt, auch anzunehmen iſt, daß 
net, der Einlöſungsſtelle mit einem Verzeichniß vorzu⸗ die Händler ihr gefährliches Gewerbe im dieſſeitigen 
legen, welches die Stückzahl und den Betrag für Bezirke weiter betreiben, To wird hierdurch vor dem 
jeden Werthabſchnitt angiebt, aufgerechnet iſt und des Ankaufe des Werkes gewarnt. 

Einliefernden Namen und Wohnung erſichtlich macht. Marienwerder, den 14. Juni 1888. 
Berlin, den 16. Mai 1883. Der Regicrungs⸗Präſident. 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Sydow. Hering. Merleker. Michelly. 9) Dem Fräulein Marie Jantzen iſt die Erlaub⸗ 
niß ertheilt, in Neuenburg eine private höhere Mädchen⸗ 
ſchule einzurichten, dieſelbe zu leiten und in derſelben 
zu unterrichten. 

Marienwerder, den 6. Juni 1883. 

Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


10) Die Herren Kreisſchulinſpektoren ſind ermächtigt, 
für ſolche Schulen, innerhalb deren Bezirkes der Zucker⸗ 
rübenbau in größerem Umfange betrieben wird, auf 
Antrag der ſtädtiſchen Schuldepntationen oder der Herren 
Lokalſchulinſpektoren für die Zeit, während welcher das 
Verziehen der Zuckerrübenpflanzen ſtattfindet, auf die 
Dauer von 14 Tagen Ferien mit der Maßgabe zu 
geben, daß dieſe Ferienzeit von den Ernte⸗ und Herbſt⸗ 
ferien mit je 8 Tagen in Abzug gebracht werde. 

Marienwerder, den 7. Juni 1883. 

Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


11) Bekanntmachung. 

Die mit einem Einkommen von 900 M. jährlich 
dotirte Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Oletzko mit dem 
Wohnſitze in dem Kirchdorfe Mierunsken, woſelbſt ſich 
eine Apotheke befindet, iſt zu beſetzen. 

Qualifizirte Bewerber wollen ihre Geſuche um 
Uebertragung dieſer Stelle unter Beifügung ihrer Zeug⸗ 
niſſe und eines kurzen Lebenslaufes binnen 6 Wochen 
an mich einreichen. 

Gumbinnen, den 13. Juni 1888. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


12) Die mit einem jährlichen Gehalte von 600 Mark 
verbundene Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Kolmar i. P. 
mit dem Wohnſitze in Schneidemühl iſt ſofort zu beſetzen. 

Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter 
Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes 
binnen 4 Wochen bei uns zu melden. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


6) Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 31. März 1880 bringe ich die erfolgte Ernennung 
des bisherigen Standesbeamten⸗Stellvertreters, Gutsad⸗ 
miniſtrators Hagemann zu Sumowo zum Standes⸗ 
beamten an Stelle des von Sumowo verzogenen Ad⸗ 
miniſtrators Freudenfeld, und des Lehrers Wilhelm 
Kant zu Sumowo zum Standesbeamten = Stellvertreter 
an Stelle des vorgenannten ꝛc. Hagemann für den 
Standesamtsbezirk Sumowo im Kreiſe Strasburg hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 13. Juni 1883. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


7) Seitens des evangeliſchen Ober⸗Kirchenraths iſt 
der Wunſch ausgeſprochen, daß die Ausführung von 
Umlagebeſchlüſſen evangeliſch kirchlicher Gemeindeorgane 
durch die geeignete Mitwirkung der Kommunal: beziehent: 
lich der Polizeibehörden moͤglichſt gefördert werden 
möchte. 

Die Polizei⸗Verwaltungen in den Städten, ſowie 
die Gemeinde⸗ und Gutsvorſteher auf dem Lande weiſe 
ich hierdurch an, für alle Falle, in denen ihre Beihilfe 
zu dem fraglichen Zwecke, ſei es in der beſprochenen 
Form, ſei es in ſonſt thunlicher Art und Weiſe, von 
berufener Seite in Anſpruch genommen wird, ein förder⸗ 
ſames Entgegenkommen eintreten zu laſſen. 

Marienwerder, den 2. Juni 1883. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


8) Von unbekannten Händlern iſt die ländliche Be⸗ 
völkerung im Kreiſe Roſenberg zum Abonnement auf 
ein Werk: 220 Vertrauen und Glauben“ über⸗ 
redet. Die Abonnementsbedingungen, die Zahl, die g e 
Stärke und der Preis der Soft N die Zeit ihres Bromberg, dane 110 . 

Erſcheinens werden verſchwiegen, dagegen wird den Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
Abonnenten nach Abnahme des ganzen Werkes 13) Bekanntmachung. 

ein Originalloos zur „fünften Lotterie von Baden⸗ Am 14. Juni d. J. tritt in dem Orte Pollnitz, 
Baden“ und, falls dieſes nicht gewinnt, ein hoch⸗11 Kilom. von Schlochau, eine Poſtagentur in Wirk⸗ 
eleganter Regulator verſprochen. Die Summe vonſ ſamkeit, welche durch eine Botenpoſt mit unbeſchränkter 
60000 Mark wird als ein Hauptgewinn bezeichnet. Beförderung von Poſtſendungen mit dem Poſtamte in 
Die Abonnenten müſſen ſich zur Abnahme des ganzen Schlochau in Verbindung gelebt werden wird. Die 
Werkes und zur Tragung der aus der Annahmeverwei⸗Botenpoſt erhält folgenden Gang: 


D 


H 
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aus Schlochau 7°° Vorm. ſowie auf den Neichs⸗Eiſenbahnen in Elſaß⸗Lothringen 
in Pollnitz 9° Vorm. eine Transportbegünſtigung in der Art gewährt, daß 
aus Pollnitz 5 Nachm. für den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht be⸗ 
in Schlochau 7° Nachm. rechnet wird, der Rücktransport auf derſelben Route an 
Bromberg, den 11. Juni 1883. den Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vor⸗ 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. lage des Original⸗Frachtbriefes für die Hintour, ſowie 
In Vertretung: durch eine Beſcheinigung der Ausſtellungs⸗Kommiſſion 
Groh. nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt ge⸗ 
weſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn der 
14) Bekanntmachung. Rücktransport innerhalb vierzehn Tagen nach Schluß 
Unter Bezugnahme auf § 12 des Vereinszoll⸗ der Ausſtellung ſtattfindet. 
geſetzes vom 1. Juli 1869 wird hierdurch zur öffent⸗ Bromberg, den 12. Juni 1883. 
lichen Kenntniß gebracht, daß der Bundesrath in der Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Sitzung vom 21. v. M. — 8 249 der Protokolle — 
beſchloſſen hat, dem Inſtruktionspunkt III. zum amt⸗18) Nachweiſung 
Pine: due am Schluſſe folgenden Zuſatz Boll den ih Monat Mai 1883 in den l 
Bei Gemengen aus verſchieden tarifirten Getreide⸗ SIE: ko E mie für 
arten oder aus Getreide und anderen Erzeugniſſen des rage te Sind ggahit 158 
Landbaues gilt die Menge des am hoͤchſten belegten fir K e 
Beſtandtheils als unerheblich, wenn das Gewicht der: be 5 


eng A 1 N a Hafer. Heu. Richt⸗ 
ene 10 Prozent von dem Gewichte Im Lieferungsverbande. ſtroh. 


: e ; Normalmarktort. A AJ 2 AJ MS 
SE, EE Kreis Kulm SCH d g 50 4 50 
E Kreis Flatow Flatow — 
15) Zur Erleichterung des Veſuchs der Hygiene⸗Aus⸗ ” Lone Ao 65 
ſtellung werden zu den Zügen Nr. 8, Nr. 38 und| ” at 9 94 
At. 18 am Montag den 18 und 25. d. Mis. bezw. % Dt. Erla 25 
ſchon Tags vorher, desgleichen zu den entſprechenden⸗ ” 10 u d Ge Ba d 75 
Anſchlußzügen der Nebenſtrecken (mit Ausſchluß der ” Nose irg Se? Eylau S 25 
Hinterpommerſchen Bahn) Extra = Netourbillets nach, ⸗ Gg erg dont 4 e 
Berlin Stadtbahn für die II. und III. Wagenklaſſef ” = ochau Ge? 5 
mit verlängerter Gültigkeitsdauer und weſentlich ermä:| ” Sn N 26 
ßigten Fahrpreiſen ausgegeben werden. H Si WK ah Don SS 
Das Nähere ift aus den auf den Stationen aus “ T hm T al 2 
hängenden Bekanntmachungen zu entnehmen oder beil “ hm gm 25 18 
den betreffenden Billet⸗Expeditionen zu erfragen. 7 ur d do 12 i 1883 I 
Bromberg, den 9. Juni 1883. arienwerder, den 12. Juni 4 


Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Der Regierungs⸗Präſident. 
16) Zum Zwecke erleichterten Gebrauchs benachbarter 19) Zuſammenſtellung 


Fluß⸗ oder Seebäder werden für Schüler höherer und ; ; i 
niederer Schulen an ſolchen Orten, an welchen Schwimm⸗ det. reife fie TOO Alo ranm Hafer in nagıbeitkihuten 


87 
25 
29 
21 
90 
21 
25 
87 
21 
38 


SO O O O O S O D = CH EN 
o D o i d o Y g do W V Y bo 
E 
D 
o o DI more Feb Pä bi bäi 


anſtalten ſich nicht befinden, in der Zeit vom 15. Juni Suüdten pro SE 155 Ke eringe 
big ultimo September d. Is. Abonnementsbillets mit D. 8 = 9 

Giltigkeit je für eine zehnmalige Hin und Rückfahrt zu e CG 9 Ee 

Militärbilletpreiſen ausgegeben; auch wird die gleiche Kul SC? d E 12 80 

Sergünſtigung denjenigen Lehrern gewährt, welche die en e. Ve: — 75 12 80 11 69 
Dier bei den Fahrten beauflihtigen. et 19 Ba) "än 7 12 42 — 
Bromberg, den 11. Juni 1883. Dt. Eylaun . — — 12 3 D 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Senden RT 13 74 — 


17) Für diejeni I i i i e 12 07 TE 
v gen landwirthſchaftlichen Maſchinen Konitz. . . 12 90 
und Geräthe, welche auf dem vom 15. bis 17. Juni Dt. Krone 14.57 13303 


Eech 
Ku 
. 
Ca 


d. Js. in Leipzig ſtattfindenden vierten internationalen Marienwerder . . 14 03 13 56 — 
Maſchinenmarkt ausgeftellt werden und unverkauft blei- Thorn. 14 34 1334 = 
ben, wird auf den Strecken der Preußiſchen Staats Marienwerder, den 12. Juni 1883. 

und unter Staatsverwaltung ſtehenden Eiſenbahnen, Der Regierungs⸗Präſident. 
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20) Nach ⸗ 
von den Markt⸗ und at in den größeren Städten des 
el — S Markt 
Pro 100 Kilogramm. E 1 Kilo: 
Namen | Stroh — ee 
Erbſen, K Ib Der (ke, E 
der Weis Nog⸗ See] . RSC 
Gerſte. | Hafer. gelbe,] boh⸗ Linsen. ZP 5 Heu. = 
a en. zum | nen, fen, | Ri gi | 
Städte, H gen. Kochen. weiße. & Reufe. Bauch 
& M. ein REM Pf. N. au M. Pf.] M. Pf. M. gie de de PIIM. — M. potter Pf. 
1) Chriſtburg 19.23.13 69 9112 36115 47115 wë bel r H 2 80 
2 Conitz 10 86.12 83 |12 10112 49014 40, di — 10 — 300 "4 00 —5 — N 40—95— 85 
3 Dt. Krone — 14542 721471445 — f 5203 88 3 13] 4,25] 11017190 
4 Culin 1789113 54 l eee 47e 5028 7560 — 550 5 — 4.— 891090 
5 Dt. Eylau 18.5313 6311 60112 42116 60) —— — 578 2 50— — 5 — 420 — 70 80 
6 Flatow 1714 — 12 50112 — 115) 152 4 —— — 5 — - 80 
7 M. Friedland , 1,420 367,7 4 — 00-7 de 
8 Graudenz 18 5elldas 18 1113 74|16 07127 — 57 —\ 621] DECH 119,194 
9| Jaſtrow — 14 13 13 462 8714 90——— — Kb Ek ee 4 = 88 H 
10 Löbau 1990012 45 13 03, 12 — 113 39 — SE 425— cke sch, —— ‚80 — 
11 Marienwerder 1754012 85 11 6813 8016 78— —— — 5 4103 3 50— — D 50 120 1 15 
12 Mewe 1847113 89 113 36114 03 [16 —— ———|5 
13 Neumark 17059113 0312 2801112 13 501—— 8 
14 Rieſenburg 191712 75ʃ11 75012280 — 
15 Roſenberg 1765118811 — 11025 14 gëlteg 
16| Schlohau fs 33 ho 7812813 33——— — 
17 Schwetz 12 5812 15 — 
18 Strasburg 16 36112 5711 39112 33 |14, —— — f 
19 Stuhm — 112 97018 32013 60 I be 
20 Thorn 19 0613 72 13 13113 84 117 54127.94|67 89 | 
21 Tuchel 1777114. 3210 60ʃ12 04015 ot 1714122] 3 | 
Summa jet 271758]251198 og 35]>>#]70 Par; Ale) OT, 98 fro 350258070 ba 5502069 89004357 21 9 84.73 0719350160 29 
e EU EE El 80 
22 Vandsburg 12 40 
23 Neuenburg 15 — 
24 Hammerſtein 13 — 
21) Durchſchnitts Marktpreiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Mai 1883 nach Lebendgewicht. 


3. Schweine 4. Hammel | Anzahl der aufgetriebenen 


1. W für 100 Pfd. le. Kälber pro Stück 


8 


WS, > "SE, Se. für 100 Pfd. für 100 Pfd. Stucke Vieh als 
8: | b. 18 a. 4. b. a. b. a. b. — 1 
mageres Jungvieh - d Nind- | Käl⸗ | Schweiz} Hanız 
dE Weh unter 8 8 Gr fette fette KS 
4 Jahren 9 age. vieh. | ber. | ne. mel. 
DIE. f. DIR. DB. | DE. . DIE, DIRT. e EE 


36 831 18 331 II 75 — 188193136 04121 150119150] 24 | 13 | 522 | 25 
1859, aus Wichau, Bezirk Starkenbach, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 2 ſchwerer Dieb⸗ 
ſtähle, 1 einfachen Diebſtahls (2 Jahre 3 Monate 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 14. Dezember 


22) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. | 
a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Chriſtian Martinek, Weber, geb. am 5. Meel 
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Ta den? we d Faden Preiſe. 
gramm. pro 1 Kilogramm. 
Ka Kalbe] Dar 
Fleiſch. d en⸗ Java 2 
| 555 bet Zi: | Zei: Grau- 
chert.) | ter. Cier. Grüge.| Grütze. 


zen. gen. | pe. 


R BS: Pf. M. Pf.] N. Pf.] M. Bf. M. Pf.] M. Pf IM. Pf. N. Pf. N. Pf.] M. 


2 200 1 800 190 2 800 3 2 — 
1 800 202602 2.80 4 2— 
2.— 1190| 2 8314 0 2 — 
2 1 2 3 203 200 1080 
202) 2102 3,80] A 20| 220 
2 —1 2 — 2 2 60,3 200 1,40 
175 2200 21: 2 500 3 201 180 
2 —1 1187| 2 2,60) 3 200 2 — 
1 800 1140| 1 2 400 3 20 2 — 
1 800 1180| 2 2 800 3 20 2 — 
2 — 2 — 2 2,801 3 20) 2 — 
180 10560 1 2 50/3 20 2 — 
1 900 1173| 1 2 — 3 201 180 
1 800 2 05/ 1 3 60ʃ 4 20121 — 
2 — 2 — 2 243 200 1160 
1 1180] 1160] 2 2 800 3 201 1080 
d 1180] 174] 1 2 goot 3190| - 1201 1/60 
1 180] 1066 1 2140| 3 201 21 — 
1 ES 2121] 1 2.80 3 20| 180 
1 OK 175 1 2 Am 2 200 180 
GEI 8918 97137185,891 1841,70, 8/01] 6. 01/1101) 899110) 94,12, 27156 20[39| 40 
1221171] 90 180 1,871. 11991 8 29 — 52 — 13 51 150/158, 2168] 3 20] 1188 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 
gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 12. Juni 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 

1880), vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſi⸗ ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
denten zu Liegnitz, vom 9. Februar d. J. i Ba ee zu Liegnitz, vom 31. Januar 

b. Auf Grund des $ 302 a Je. 
H rund des 5 36 GE Strafgeſetzbuchs 5. Wenzel Tater, Schornſteinfegergeſelle, 32 ¼ Jahre 
2. Kunigunde Uhl, unverehelicht, geb. am 2. Juni alt, aus Potenſtein, Bezirk Reichenau, Böhmen, 
1850 zu Baſſig, Kreis Sternberg, Mähren, wegen wegen Landſtreichens und Bettelns, von Königlich 


Fandſtreichen und Bettelns, vom Königlich preuß. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 8. 
e zu Breslau, vom 12. Mai Februar d. J. 
3 Js. 6. Franz Erben, Arbeiter, geboren am 7. Auguſt 


e Wi Sepper, geb. Hellig, verwittwete Schneider⸗ 1843, aus Brettgrund, Bezirk Schatzlar, Böhmen, 
1 48 Jahre alt, aus Goldenöls, Böhmen, wegen Landſtreichens, vom Königlich preuß. Ne⸗ 
egen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich gierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 10. Februar 


preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom d. Is 
29. Januar d. J. : 7. Franz Bukac, Mauer, geb. am 4. Mai 1840, 
4. Alois Ludwig, Arbeiter, geb. am 20. Januar aus Opocno, Bezirk Neuſtadt, Böhmen, wegn 


1843, aus Königinhof, Böhmen, wegen Land⸗ Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich preuf 


3 


10. 


11. 


13. 


14. 


15. 


16. 


17. 


18. 


18: 


Js. 
Ferdinand Schwab, Glaſergeſelle, geboren am 19. 


„Johann Krätſchmer, Handlungsdiener, geboren 


Joſef Weſſelli, 


— 162 — 


Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 10. Februar 
d. Js 


Oktober 1846, aus Zwittau, Kreis Brünn, Mäh⸗ 
ren, wegen Landſtreichens und Bettelns, von dem 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 15. Februar d. Js. 


am 24. Juni 1848, aus Hof, Mähren, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußt 
Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 21. Fe⸗ 
bruar d. J. 

Joſef Paplick, Fleiſchergeſelle, geb. am 7. Sep⸗ 
tember 1857, aus Boniklat, Böhmen, wegen 
Landſtreichens und Vettelns, vom Königlich preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 22. Fe⸗ 
bruar d. J. - 

Karl Szezodrowski, Ceifenfieder, geb. am 11. 
November 1852, aus Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, 
wegen Landſtreichens und Vettelns, vom Königlich 
preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 27. 
Februar d. J. 

Schneider, 50 Jahre alt, aus 
Wrablau, Kreis Chrudim, Böhmen, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 28. Fe⸗ 
bruar d. J. 

Paul Kalkenſtein, Tuchmacher, geboren am 15. 
Januar 1860, aus Hunsdorf, Komitat Zips, 
Ungarn, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 3. März d. J. 

Joſef Patzelt, genannt Marwan, Drechsler⸗ 
geſelle, geb. am 11. Dezember 1860, aus Politz, 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
vom 6. März d. J. 

Adolf Cizek, Fleiſchergeſelle, geb. am 11. April 
1857, aus Jung⸗Bunzlau, Böhmen, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Vettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 9. März 


ai 8 

Franz Bruck (Brod), Müllergeſelle, 25 Jahre 
alt, aus Sbocz, Böhmen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Liegnitz, vom 9. März d. J. 
Joſef Viehrig, Müller, geboren am 7. November 
1858, aus Kratzau, Böhmen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Liegnitz, vom 9. Marz d. J. 
Wittwe Veronika Moritz, Strickerin, 51 Jahre 
alt, aus Raatſch, Bezirk Trautenau, Böhmen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, 
16. März d. J. 

Karl Hutter, Buchbinder, geb. 
1861 zu Auſſig, ortsangehörig zu 
Königgrätz, Böhmen, wegen Landſtreichens 


am 4. November 


20. 


21. 


22. 


23. 


24. 


26. 


27. 


28. 


2a) 


Bettelns, vom Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Liegnitz, vom 24. März d. J. 

Joſef Kaplan, Drechsler, geb. am 27. Dezember 
1858 zu Wildenſchwerdt, Kreis Chrudim, Böhmen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 
24. März d. J. 

Johann Vicenetz, Büchſenmacher, geboren am 
21. Juli 1850, aus Urinawitz, Böhmen, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich preuß. 
Negierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 27. März 


d. Js. 
Karl Alois Gabriel, Fleiſcher, geb. am 5. Mai 
1845 zu Warnsdorf, Kreis Leitmeritz, Böhmen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 
7. April d. J. 
Anton Wähle, Kattundrucker, 39 Jahre alt, aus 
Splſow, Bezirk Semil, Böhmen, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Vettelns, vom Königlich preußiſchen 
de enk zu Liegnitz, vom 10. April 
8 


Karl Link, Arbeiter, geb. am 3. Dezember 1845 

zu Wolta, Bezirk Trautenau, Böhmen, wegen 

Landſtreichens und Vettelns, vom Königlich preuß. 

. a zu Liegnitz, vom 12. April 
Js 


d Anna Zirm, geborene Hackel, verwitwete Tage: 


löhner, 49 Jahre alt, geb. zu Hackelsdorf, Bezirk 
Hohenelbe, Böhmen, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von dem Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Liegnitz, vom 30. April d. J. 
Anton Kolar (Kolas), Schloſſer, 63 Jahre alt, 
aus Pribram, Böhmen, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königlich preuß. Regierung zu 
Caſſel, vom 22. März d. J. 

Eduard Souffler, Tagner, 40 Jahre alt, aus 
St. Souplet, Departement du Nord, Frankreich, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Kirchheimbolanden, vom 
10. Mai d. J. 

Joſef Mennert, Hutmachergeſelle, geboren Oktober 
1839 in Piſek, Böhmen, wegen Landſtreichens und 
Bettelus, vom Magiſtrat der Stadt Paſſau, Bayern, 
vom 12. Mai d. J. 


Perſonal⸗Chronik. 
Der Steuer - Inipektor Werner in Sagan iſt 


zum Reviſions⸗Inſpektor in Bahnhof Thorn befördert 
und der Grenzaufſeher Lau von 
Thorn verſetzt worden. 


Neufahrwaſſer nach 


Dem praktiſchen Arzte Dr. Nelke zu Neumark iſt 


vom die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Löbau interimiſtiſch 
übertragen worden. 


Die Lokal⸗Aufſicht über die evangeliſche Schule 


Libiſchau, Bezirk zu Czychen iſt dem Kreisſchul⸗Inſpektor Streibel in 
und Neumark übertragen, da 


der bisherige Lokal⸗Schul⸗In⸗ 
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ſpeklor Pfarrer Kun) in Strasburg ſein Amt nieder⸗ 
gelegt hat. 5 Die 2. Schullehrerſtelle zu Sarosle wird zum 
Die Lokalaufſicht über die evangeliſche Schule zu 1. Juli cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
Choyno iſt dem Kreis⸗ Schukinſpektor Bajohr inſwelche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter 
Strasburg übertragen, da der bisherige Lokalſchulinſpekor Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königl. Kreisſchul⸗ 
Pfarrer Kuny fein Amt niedergelegt hat. inſpektor Herrn Dr. Kaphahn zu Graudend zu melden. 
Die durch die Penſionirung des Titular⸗Hege⸗ Die Schullehrerſtelle zu Skietz wird zum 1. Juli 
meiſters Binder erledigte Förſterſtelle zu Mühlheide Ze erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich 


bei dem Prinzlichen Rentamt zu Flatow zu melden. 


der Oberföͤrſterei Schloppe iſt vom 1. Oktober 1883 um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter inſen⸗ 
ab dem Förſter Thiele, bisher in der Oberförſterei dung ihrer Zeugniſſe, bei dem Prinzlichen Rentamt zu 
Schoͤnthal, definitiv übertragen. Flatow zu Goen ai ee geiht Sh 
5 2 ; : Die ullehrerſtelle zu roje, Kreis Schwes, 
* Erledigte Schulſtellen. wird zum 1. Een d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher 

Die Schullehrerſtelle zu Königsdorf, Kreis Konfeſſton, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
Flatow, wird zum 1. Juli cr. erlebigt. Lehrer erange⸗ ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König: 
liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Illgner zu Tuchel zu 
wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, melden. 


1 ud 0 ; Zugleich wird den Pfandbriefsiuhabern geſtattet, 
on) Kündigung und fine 20? in der Zeit bis einſchließlich den 15. Auguſt 


1 e 1 3 1 A 9 9 
del 4 wegen Ritterſcgaftlchen Weſtpreußiſcen |1883 an Stelle ber Haareinlöſung die gefündigten 


Pfandbriefe II. . Pfandbriefe in Aprozentige Pfandbriefe konvertir en zu 
Auf Grund des durch den Allerhöchſten Erlaß laſſen. In dieſem Falle erhalten die Inhaber der 
vom 14. März 1883 genehmigten Regulativs kündigen 4½ prozentigen Pfandbriefe bei deren Einreichung mit 
wir hiermit ſämmtliche 4¼ prozentige Ritterſchaftliche Koupons vom 1. Juli 1883 ab und Talons den gleichen 
Weſtpreußiſche Pfandbriefe Il. Serie behufs Einlöfung Nennbetrag in 4 prozentigen Nitterſchaftlichen Weſtpreu⸗ 
durch Baarzahlung des Nennbetrages zum 1. Ja⸗ ßiſchen Pfandbriefen 11. Serie mit Koupons über die 
nuar 1884 mit der Aufforderung, dieſe Pfandbriefe Zinſen vom 1. Juli 1888 ab, ſowie ſofortige baare 
mit Koupons über die Zinſen vom 1. Juli 1883 ab Zahlung einer Prämie von Prozent. 
und Talons aum 1. Januar 1884 bei einer der nach⸗ Einzelne Pfandbriefe über 60 M. und 150 M. 
bezeichneten Einloſungsſtellen: können jedoch nicht zur Konvertirung eingereicht werden, 
in Marienwerder: bei der General⸗Landſchafts⸗ vielmehr müſſen 5 Pfandbriefe bezw. als Interimsſcheine 
Kaſſe, abgeſtempelte 4 prozentige Pfandbriefe über je 60 M. 
in Danzig: bei der Weſtpreuß. landſchaftlichen oder 2 Pfandbriefe bezw. Interimsſcheine über je 
Darlehnskaſſe, 150 Mark eingeliefert werden, um Einen 4 prozentigen 
in Berlin bei der General⸗Agentur der Weſtpreu⸗ Pfandbrief über 300 Mark zu empfangen. 
ßiſchen Landſchaft (Jacob Saling, Berlin W., Den gekündigten Pfandbriefen, ſowohl denjenigen, 
a Mohrenſtraße Zb welche zur Konvertirung, als auch denjenigen, welche 
in Berlin bei der Direktion der Diskonto⸗Ge⸗ zur Baareinlöfung eingereicht werben, iſt ein doppettes, 
EN ſellſchaft mit Namensunterſchrift und Wohnungsangabe des Ein⸗ 
einzureichen und dagegen das Kapital nebit Zinſen in lieferers verſehenes, arithmetiſch geordnetes Nummer 
Empfang zu nehmen. verzeichniß beizufügen. Formulare hierzu können bei 
a Werden die am 1. Januar 1884 und ſpäter fäl⸗ den vorgenannten Stellen koſtenfrei in Empfang genom⸗ 
ligen Koupons mit den Pfandbriefen nicht eingereicht, men werden. 
ſo wird für jeden fehlenden Koupon der Betrag deſſelben Die Pfandbriefe können mit der Poſt eingeſandt 
von dem Pfandbriefskapitale in ee gebracht. werden und erfolgt die Gegenleiſtung ohne Anſchreiben 
SV Von den gekündigten Piandbriefen werden für bie unter voller Werthsangabe. Das Porto für die Ein⸗ 
En drei Monate nach dem I. Januar 1884 leine ſendung und Rückſendung trägt im Falle der Konver⸗ 
4 Prez von da ab nur ſolche nach dem Zinsfuße von tirung die Landſchaft, im Falle der Baareinlöfung der 
(offen "be gezahlt. Auch bleibt es der Landſchaft über⸗ Pfandbriefe der Pfandbriefsinhaber. Die Gefahr trägt 
ab Kapitalbetrag für Rechnung des Gläubigers in jedem Falle der Pfandbriefsinhaber. 
H obri Tageskurſe in Aprozentige Weſtpreußiſche Marienwerder, den 16. Juni 1883. 
Pfandbr efe II. Serie umſetzen zu laſſen. Königl. Weſtpreuß. General-Landſchafts⸗Direktion. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 25.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Negierung. Drud von R. Kanter's Dofbuchdrucerel. 
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